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In seinen 13 Monatsgedichten hat Erich Kästner sich auch Gedanken über den Winter gemacht: 
„Die Amseln frieren. Und die Krähen darben. 
Und auch der Mensch hat seine liebe Not.
Die leeren Felder sehnen sich nach Garben. 
Die Welt ist schwarz und weiß und ohne Farben. 
Und wär so gerne gelb und blau und rot.“
Na, da können wir doch ganz schnell Abhilfe schaffen - die Welt in „gelb und blau und rot“, die steht 
fertig gerahmt bei uns in der Artothek. Sie brauchen nur zu kommen und sie sich zu holen.

Schauen Sie mal - die Abbildungen zeigen oben links einen Siebdruck von Richard Schur, rechts einen 
Farblinolschnitt von Werner Büttner, unten rechts einen Siebdruck von Winfred Gaul, den wir mit noch 
vier weiteren durch eine Schenkung bekommen haben. und unten links einen Linolschnitt von Christoph 
Ruckhäberle, einem unserer jüngsten Künstler. 
Wenn Sie denken, das könnte auch anderen gefallen, leiten Sie diesen Newsletter doch an kunstbe-
geisterte Freunde und Institutionen weiter. 
Ihr Lauenburgischer Kunstverein 
und das Team der Artothek
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